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Betreff: Anfrage der CDU-Fraktion zum Wassersport b zw. -tourismus in Halle 

(Saale) 
  
 
Die Saale ist ein schiffbares Gewässer, das sich bekanntlich auch für den Freizeitsport 
eignet. Hinderlich für die Umsetzung dieses Potenzials erscheint uns aber, dass es – soweit 
uns bekannt – keine Möglichkeiten gibt, ein Boot zentrums- bzw. wohnortnah zu Wasser zu 
lassen. 
 
Deshalb fragen wir: 
 
Welche Möglichkeiten gibt es im Stadtgebiet von Hal le, insbesondere in der Nähe 
großer Wohnsiedlungen, legal und kostenlos ein Kaja k, Kanu oder Ruderboot in die 
Saale einzulassen? 
 
 
gez. Bönisch 
Fraktionsvorsitzender 
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Vorlagen-Nummer:  IV/2007/06776 
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Stadt Halle (Saale)        Halle, 15.10.2007 
Geschäftsbereich III 
Ordnung, Sicherheit, Umwelt, 
Sport und Gesundheit 
       
 
 
Anfrage der CDU-Fraktion zum Wassersport bzw. –tour ismus in Halle (Saale) 
Vorlage: IV/2007/06776 
 
Welche Möglichkeiten gibt es im Stadtgebiet von Halle, insbesondere in der Nähe großer 
Wohnsiedlungen, legal und kostenlos ein Kajak, Kanu oder Ruderboot in die Saale einzu- 
lassen: 
 
Antwort der Verwaltung:  
 
Im Bereich des Stadtgebiets der Stadt Halle (Saale) gibt es keine öffentlichen Liegeplätze 
oder Bootsstege, um Sportboote zu Wasser zu lassen. 
 
Die Nutzung von Bootsstegen ist nur in Kooperation mit Sportvereinen möglich. 
Ergänzend sei erwähnt, dass die Sportstätten an die Vereine verpachtet sind und insofern für 
die Stadt Halle (Saale) nur eine begrenzte Zugriffsmöglichkeit besteht. 
 
Der GB III greift die  Anfrage als Anregung auf und wird  in Zusammenarbeit mit dem 
Geschäftsbereich II (FB 61 und 67) prüfen, in wie weit derartige Möglichkeiten eingerichtet 
werden können. 
 
 
 
Eberhard Doege 
Beigeordneter  
 


